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Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer, 

hiermit möchten wir Ihnen wieder einen kurzen aktuellen Überblick über den Stand 
unseres Schulbauprojekts in Liberia und die weiteren laufenden und geplanten 
Aktivitäten des Vereins geben:  

• Stand des 1. Schulprojektes  
• Neues Schulprojekt  
• Neue Möglichkeit der Patenschaft  
• Festival-Aktivitäten 2009  
• Spendenquittungen und Mitgliedsbeiträge 2009  
• Flohmarkt-Aktionen  
• Liberia-Reise von Richard Pöschl  

 

1. Stand des Ersten Schulprojektes  

Obwohl im September 2008 schon 
die ersten Klassenzimmer fertig 
waren und der Unterricht darin 
begonnen hat, gehen die 
Bauarbeiten weiter! Vor kurzem hat 
Kinder Afrikas e.V. die letzte Rate 
an die Monrovia Training Academy 
geschickt, mit der auch der Rest des 
Schulgebäudes finanziert wird. 
  
Bis Ende Februar 2009 soll das 
Gebäude endgültig fertig gestellt 
sein und der Schulbetrieb 
vollständig aufgenommen werden!  

An dieser Stelle möchten wir uns noch einmal bei allen Spendern und Unterstützern 
herzlich bedanken - ohne Ihre Hilfe wäre unser erstes Schulprojekt niemals 
Wirklichkeit geworden! 
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2. Neues Schulprojekt  

In Cinta, einem Ort ca. 100 km von Monrovia, 
der Hauptstadt Liberias entfernt, werden wir im 
Sommer 2009 unser 2. Schulprojekt starten. 
Das Grundstück wird uns von einem 
befreundeten Berliner Arzt, der in Liberia 
geborenen wurde und dessen Familie immer 
noch in Liberia wohnt, kostenlos und dauerhaft 
zur Verfügung gestellt. So ist auch hier eine 
vertrauensvolle Zusammenarbeit vor Ort 
gesichert.  

Cinta besteht aus zahlreichen kleinen Dörfern, die jeweils von vielen kinderreichen 
Familien bewohnt werden. Diese Kinder hatten bisher noch keine Gelegenheit eine 
Schule zu besuchen, da die nächstgelegene Schule in Kakata, einer größere Stadt 
südwestlich von Cinta, ca. 60 Gehminuten entfernt ist. Diesen Zustand wollen wir 
ändern. Spätestens zum Beginn des neuen Schuljahres 2009/2010 sollen die Kinder 
in Cinta zur Schule gehen können.  

Weitere Informationen über das Projekt werden wir auf unserer Homepage laufend 
ergänzen.  

 
 
3. Neue Möglichkeit der Patenschaft  

Neben unseren bisherigen zwei 
Patenschaftsmodellen (der Vollpatenschaft und 
der Schulpatenschaft) bieten wir ab sofort eine 
dritte Möglichkeit zur dauerhaften Unterstützung 
unserer Waisenkinder an: ein 
Ausbildungsstipendium, dass durch 50 € 
monatlich die Finanzierung der Berufs- oder 
Universitätsausbildung eines älteren 

Waisenkindes sicherstellen soll. 

Das erste Ausbildungsstipendium konnte bereits gewährt werden und ermöglicht es 
einem Absolventen unserer Waisenhausschule bereits zum kommenden Semester 
ein Universitätsstudium in Monrovia zu beginnen. 

Mehr Informationen zu unserem Patenschafts- und Stipendienprogramm finden Sie 
hier: http://www.kinder-afrikas.de/patenschaften.html  
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4. Festival-Aktivitäten 2009   

An dieser Stelle möchten wir Ihnen einen kleinen 
Überblick über die geplanten Festivalauftritte 2009 
geben:  

• Afrikatage Landshut (18. bis 21. Juni 2009)  
• Streetlife Sommerfestival München (18. bis 19. 

Juli 2009)  
• Streetlife Herbstfestival München (12. bis 13. 

September 2009)  

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns an unserem Stand besuchen! Auch über 
freiwillige Helfer freuen wir uns natürlich sehr! Falls Sie uns bei einem der Festivals 
am Stand unterstützen möchten, melden Sie sich doch einfach unter info@kinder-
afrikas.de! 

 
 
5. Spendenquittungen und Einzug der Mitgliedsbeiträ ge  

Die Spendenquittungen für das Jahr 2008 wurden in den letzten Wochen versendet, 
bzw. nach Möglichkeit persönlich übergeben. Für Rückfragen stehen wir 
selbstverständlich jederzeit zur Verfügung  

Außerdem möchten wir darauf hinweisen, dass im Februar die Mitgliedsbeiträge für 
das Jahr 2009  abgebucht werden. Alle Mitglieder mit einer Schüler- oder 
Studentenmitgliedschaft werden gebeten, in den nächsten Tagen eine aktuelle 
Schul- oder Immatrikulationsbescheinigung an die Geschäftsstelle zu senden, so 
dass wir auch den ermäßigten Beitrag für das Jahr 2009 gewähren können. 

 
 
6. Flohmarkt-Aktionen   

Wie immer möchten wir an unsere Flohmarkt-Aktionen 
erinnern, mit denen wir Geld für unsere Schulprojekte 
sammeln. 

Falls Sie alte Dinge haben, die Sie nicht mehr 
brauchen und die wir auf dem Flohmarkt Riem 
verkaufen können – geben Sie uns einfach Bescheid 
und wir holen Sie ab.  
Im letzten Jahr kam durch die Flohmarktverkäufe 

unserer freiwilligen Helfer ein ansehnlicher Betrag für den Schulbau zusammen. In 
diesem Jahr wollen wir dies fortsetzen. 
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7. Liberia Reise von Richard Pöschl   
 
Im kommenden März werde ich wieder für 2 Wochen nach Liberia reisen um das 
aktuelle Schulprojekt in Monrovia zu besuchen und unser neues Projekt in Cinta 
vorzubereiten. Während dieser Reise soll die Waisenhausschule in Monrovia in 
feierlichem Rahmen offiziell eingeweiht werden.  

Ich werde einen zusätzlichen Koffer mit dringend benötigten "Hilfsgütern" für die 
Schule und das Waisenhaus mitnehmen können. Unter anderem werden noch 
Handys für unsere Helfer vor Ort und Solartaschenrechner für die Schüler dringend 
benötigt. Das Mobiltelefon ist in Liberia bis dato die einzige Möglichkeit der 
Kommunikation. Im Vergleich zu Deutschland sind die erhältlichen Prepaid-Karten 
sehr günstig. Falls Sie noch ein gut funktionierendes älteres Han dy oder einen 
Schultaschenrechner übrig haben, würden wir uns dar über sehr freuen .  

Gerne nehmen wir auch für unser zweites Projekt Spenden entgegen. Sie können 
auch direkt online per Lastschrifteinzug spenden. Einfach auf folgenden Button 
klicken und das sich öffnende Formular des Spendenportals ausfüllen: 

 

 

Ihre Spende ist natürlich steuerlich abzugsfähig. 

 

Falls Sie noch Fragen haben, die durch den Newsletter nicht beantwortet werden, 
schicken Sie diese bitte einfach an info@kinder-afrikas.de 

In diesem Sinne verbleibe ich mit besten Grüßen,  

Ihr  

 
Richard Pöschl 
Vorsitzender  

 


